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Die Gesamtschule 
Gießen-Ost ist eine Schule 
für alle Kinder

Integrierte Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe
(Profi l 2)

Naturwissenschaften
Klassenunterricht Jg. 5 und Jg. 6

Unterrichtsfach Biologie mit fächerverbindenden Einheiten

• Fledermaus-Exkursion mit naturpädagogischem Ansatz

• Fließgewässeruntersuchung unter besonderer Beachtung 

von eingewanderten Tieren

Klassenunterricht Jg. 7

Unterrichtsfächer Physik und Biologie

• u.a. Erstellung eines Artenkatasters der Flora und Fauna 

auf dem Schulhof

• Pfl ege der schuleigenen Streuobstwiese

• `Wie futtere ich mich fi t´? 

Qualitätszirkel Kinderernährung Gießen

Klassenunterricht Jg. 8

Unterrichtsfächer Physik und Chemie

• u.a. Durchführung verschiedenster Experimente zur 

Entwicklung der Erkenntnisgewinnungskompetenz

• Licht- und Tontechnik

Kursunterricht Jg. 9 und Jg. 10

• Biologie, Chemie, Physik und Informatik in Kursen 

auf unterschiedlichem Vertiefungsniveau 

• Wahlpfl ichtunterricht u.a. mit den Themen: Abwasser- und  

   Robotertechnik

Kursunterricht Jg. 11-13

Gymnasiale Oberstufe

• Besonderheit: Klassenunterricht in der Jahrgangsstufe 11

• Leistungskurse in allen MINT-Fächern: Mathematik, 

Informatik, Biologie, Chemie und Physik

• Chemie Jg. 12: u.a. intensive Betrachtung der Farbstoffchemie

• Biologie-LK: u.a. Umweltexperimente

• Physik-LK: Handlungsorientierter Unterricht, in der Regel 

  zwei Leistungskurse

Umweltschule
Ein Schwerpunkt der GGO

Mitgliedschaft im MINT-EC 
Netzwerk
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Naturwissenschaftliche 
Besonderheiten III

• Erfolgreiche Teilnahme an zahlreichen Wettbewerben, u.a.   

  `Jugend forscht´

• Hochbegabtenförderung

• WP-2 Angebot Jahrgang 9/10: Junior-Ingenieur Akademie

• Beteiligung an der `Straße der Experimente´ in Gießen

• Teilnahme an der `Stadt der jungen Forscher´, u.a. mit

   Fingerbildung in Nicht-Newtonscher Flüssigkeit, 

   Optimierung eines mehrstufi gen Raketensystems, 

   Touchless Feedback-Technologie u.v.m  

• Zusammenarbeit mit der 

   Justus-Liebig-Universität Gießen,

   Technische Hochschule Mittelhessen,

  Firma Schunk, Heuchelheim

Naturwissenschaftliche 
Besonderheiten I

Mitgliedschaft im MINT-EC Netzwerk

Die GGO ist eine von 200 bundesweit ausgewählten MINT-

EC-Schulen. Das Netzwerk organisiert Veranstaltungen für 

Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Schulleitungen. 

Der Verein unterstützt bei der Suche nach Kontakten und

bietet die Einbindung in eine Kooperation exellenter 

mathematisch-naturwissenschaftlicher Schulen aus ganz 

Deutschland.

Neben unserer Mitgliedschaft im MINT-EC Netzwerk arbeiten 

wir eng mit der Justus-Liebig-Universität und der 

Technischen Hochschule Mittelhessen zusammen.

Seit 1999 sind wir Umweltschule in Europa

Mit unserer schuleigenen Streuobstwiese, unserem Feucht-

biotop auf dem Schulgelände und vielfältigen Aktivitäten im 

Bereich Umwelt- und Naturschutz erhalten wir regelmäßig 

das Prädikat `Umweltschule´.

Umwelt-AG

Biotoppfl ege auf dem Schulgelände, Bau und Aufstellung 

eines Insekten-Hotels, Verwertung und Verkauf der Produkte 

des Schulgartens, Kartierung der näheren Schulumgebung, 

u.v.m. 

Naturwissenschaftliche 
Besonderheiten II 

Frühjahr 2011: Unterzeichnung der Charta für den Klimaschutz, 

seitdem vielfältige Aktivitäten für einen nachhaltigen Umgang 

u.a. mit Energie

Bienen-AG

Betrieb einer Schulimkerei mit mehreren Bienenvölkern: Schüler 

lernen anhand der Pfl ege der Bienenvölker den Stellenwert 

der Bienen in ökologischen, sozialen und wirtschaftlichen 

Zusammenhängen kennen. Dabei spielt die Vermarktung der 

Bienenprodukte zur eigenständigen Finanzierung des schulei-

genen Betriebes sowie die Öffentlichkeitsarbeit eine große Rolle.
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